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3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

PSV SchwG Gießen IV : VfR SchwR 1946 Lindenstruth II 
Montag, 19.02.2024, 20:30 Uhr

Landmann tütet den Sieg für den VfR SchwR 1946 
Lindenstruth II ein

Am 15. Spieltag der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 traf der PSV SchwG Gießen IV am Montagabend auf
die Gäste vom VfR SchwR 1946 Lindenstruth II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:
3 als Sieger hervor. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Eugen Landmann, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurz strauchelten
sie, aber letztlich waren Schmidt / Staszek bei ihrem 3:1 gegen Urak / Landmann doch überlegen.
Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Philipp Schmidt gegen Eugen Landmann zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Unglücklich war Michael Staszek am
Nachbartisch in der Begegnung gegen Arda Urak, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Zwischenergebnis zeigte nach
drei Spielen also ein 2:1. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Benjamin Schlotthauer,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Eugen Landmann verlor. Da war final wirklich
nichts zu holen. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Staszek im Match gegen Konstantin
Aschenbrenner, das 0:3 verloren ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Arda Urak war für
Philipp Schmidt letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nachdem
beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4.
Keinen Zähler beisteuern konnte Benjamin Schlotthauer im Spiel gegen Konstantin Aschenbrenner,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Michael Staszek seinem Gegner Eugen Landmann letztlich beim 11:13, 5:11, 11:
9, 8:11 nicht gefährlich werden. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. In toller Verfassung präsentierte sich Benjamin Schlotthauer im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Arda
Urak. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Philipp Schmidt beim 8:11, 11:7, 6:11, 14:12, 11:7 gegen Konstantin Aschenbrenner zu verrichten.
Dieser Sieg war somit der 18. Sieg von Schmidt seit Beginn der Serie, während er bislang 16 Einzel
verlor. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu
Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.02.2024 gegen
den SV Grün-Weiß Gießen 1952 IV, während der VfR SchwR 1946 Lindenstruth II am 02.03.2024
gegen die TTSG Biebertal antritt.

 Statistik:
 PSV SchwG Gießen IV

Doppel: Schmidt / Staszek 1:0 
Einzel: P. Schmidt 2:1, M. Staszek 0:3, B. Schlotthauer 0:3 

 VfR SchwR 1946 Lindenstruth II
Doppel: Urak / Landmann 0:1 
Einzel: A. Urak 3:0, E. Landmann 2:1, K. Aschenbrenner 2:1


